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The role of selection and evolution in changing
parturition date in a red deer population
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Setzzeit in Tagen 
nach dem 1. Mai

- Einzeltiere
- Jahresmittelwert

(10. Mai – 12. Juli)
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• Der Setzzeitpunkt hat sich 
von 1980 bis 2016 
um 12 Tage verschoben.
>> 3 Tage in zehn Jahren.

• Nach einem wärmeren 
Frühjahr setzen Tiere
schwerere Kälber.



Wild und Lebensraum – ein Blick in die Zukunft

2001

Vegetationsentwicklung
Heidelbeere
(Nahrung Deckung)

?



Strava Heat-Map - alle Outdoor-Aktivitäten

In Europa werden
jedes Jahr mehr
als 7 Millionen
Huftiere erlegt.
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Hoge Kempen Nationalpark
5.750 ha Belgien

Reh Wildschwein Mensch

00.00 06.00 12.00 18.00 24.00

Aktivität

• Wildschwein nachtaktiv
• Reh dämmerungsaktiv

• Verhaltensanpassung wie in 
urbanen Gebieten

• Verfügbare Waldfläche hat größte Bedeutung 
als Rückzugsraum.

• Schwarzwild und Reh kommen trotz intensiver
Erholungsnutzung und Jagd zurecht.

Nachtaktivität bei Wildtieren ist ein weltweit zunehmendes Phänomen. Werden Freizeit- und
Jagdaktivitäten zusätzlich in die Nachtstunden verlagert, gibt es zeitlich keine
Ausweichmöglichkeiten mehr.
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Rehe 
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Rosenkogel
Nutzung verschiedener 
Vegetationseinheiten 
durch 9 Rehgeißen

Ergebnis:
Ränder, Rückewege,
Wasserleitungstrassen
werden signifikant 
bevorzugt.
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Hohe Veitsch
Hochschwab

Rax
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Rotwildjagd

Telemetriestudie
45 Hirsche & 77 Tiere

• Erlegte Stücke bewegten sich
mehr und nutzten häufiger
offene Flächen.

• Stücke, die sich näher zu
Straßen sowie in gering
geneigtem, sanftem Gelände
aufhalten, werden eher
erlegt.

• Jüngere Tiere, die sich näher
bei Straßen aufhielten,
wurden eher erlegt.

• Ältere Tiere, bewegten sich
weniger und langsamer, sie
mieden offene Flächen und
überlebten häufiger.

Jagdsaison

erlegt
überlebt

Hirsche
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In Europa werden jedes Jahr mehr als 
7 Millionen Huftiere erlegt.

Störung & Gefahr
Verhalten

Wilddichte
Anzahl & Demographie
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“Just changing fear on a landscape changes everything.” William J. Ripple

Landscape of fear
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Wild und Lebensraum – „ein  Blick  in  die  Zukunft“

Club of Rome 1972
DIE GRENZEN DES WACHSTUMS

„Aus den aktuellen Regelkreisen können uns 
technische Lösungen allein nicht herausführen.“


